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Das Ski-Club Team wünscht viel Spaß bei allen Veranstalltungen ! 
© by Jochen Schmidt 



Hi Ski-Club-Freunde) 
diesmal gibt es zu Weihnachten ein besonders 
dickes, informationsreiches Schneeballheft. 

Hoffentlich habt Ihr es auch sofort als solches 
erkannt, da es äußerlich ein etwas anderes 
Outfit bekommen hat. 
Der Trend der Zeit geht also nicht spurlos an 
uns vorüber. 

Wer sich noch an der Erstellung dieses 
Rundschreibens beteiligen möchte, kann sich 
liebend gern bei einem von uns melden. Wir sind 
dankbar über jeden Artikel oder sonstigen 
Beitrag. 

Viele Wochen Saison liegen schon hinter uns, 
und noch mehr stehen uns zum Glück noch 
bevor. 

Praktisch vor der Tür steht auch das 
Weihnachtsfest und der Jahreswechsel. 

ln diesem Sinne wünschen wir allen eine geseg­
nete Weihnacht und ein gutes Neues Jahr! 

Die Redaktion 



Ski Basar 97 
Mit so einprägsamen Überschriften wie "Vom Andrang über­
rollt" 0N G A) und "Katt erlebte Ansturm wie selten zuvor" 
(Berg. Morgenpost) bedachten unsere Tageszeitungen den 
diesjährigen Ski Basar. Dies ist sicher gerechtfertigt, denn 
immerhin kamen nahzu 700 Besucher, dies sich an einem 
reibungslosen Ablauf ihres Handeins erfreuen konnten. 
Besonders gut verkauft wurden in diesem Jahr Ski und 
Skischuhe, etwas ruhiger ging es bei der Skibekleidung zu, 
hier konnten nicht alle Wünsche befriedigt werden. 
Zum guten Gelingen trugen vor allem auch die zahlreichen 
Helfer bei, die den Kaufwilligen mit Rat und Tat zur Seite 
standen. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt; 
neben Kaffee, Kuchen und belegten Broten gab es auch 
Sekt, mit dem ein guter Kauf gefeiert werden konnte. 
Nachdem der Ski Basar zum zweiten Mal in der Bogenbin­
derhalle der Kattwinkelschen Fabrik abgehalten wurde kann 
man mit Sicherheit sagen, daß sich der Umzug des Basars 
vom Bügerzentrum dorthin gelohnt hat. Das großzügige 
Platzangebot gibt viel mehr Handeswilligen die Möglichkeit, 
ihre Ski, Schuhe und Bekleidung optimal anzubieten. 
Alles in allem kann man von einer rundum gelungenen 
Veranstaltung sprechen. Daher an dieser Stelle auch ein 
Dank an alle Mitarbeiter, und wir freuen uns auf unser 
Nachtreffen am 26.11.97. 



Herbstwanderung 
Wie heisst es so schön? .... Wenn Engel reisen oder vielleicht 

auch, wenn Engel wandern??? 

Jedenfalls hatten wir bei unserer Herbstwanderung um die 

Neye Talsperre einen traumhaften Tag erwischt mit wunder­

schönen, stimmungsvollen Bildern, die das Lichtspiel der 

Sonne im bunten Herbstlaub hervorgerufen hat 

Als wir nach 2 1/2 stündigem Marsch endlich von weitem die 

wohlverdienten Forellen riechen konnten haben wir unser 

Tempo nocheinmal ganz schön angekurbelt. (Natürlich nur, 

damit der Wirt nicht so lange auf uns warten musste) 

Jedenfalls hatten alle einen gesegneten Appetit und von den 

Forellen ist nichts übriggeblieben. Abgerundet haben wir das 

Festmahl mit einem "Birnchen" und da gab es doch 

tatsächlich einige Leute, die den Rest einer Feiglingflasche 

heimlich - mit lautem Gelächter - unter dem Tisch geleert 

haben! Aber wenn ich hier schon petze muss ic-h gestehen, 

dass ich mich davon nicht ausschliessen kann. 

Es war ein rundum gelungener Tag!!!!! Und vielen Dank an 

Ulla für die Organisation. 

Anja Kneip 



Die 1. Tennisnacht des Ski-Clubs 
Am 1. 11. 1997 hatte der Sportwart Manfred Schmidt zur 1. 
Tennisnacht des Ski-Clubs in die Tennishalle Bergisch-Born 
eingeladen. 30 Tennis Freunde hatten sich spontan auf den 
Aufruf im letzten Schneeball gemeldet und erwarteten viel 
Sport und Spaß bei einem Schleifchen-Turnier. Die Teil-neh­
mer trafen sich um 19.30 Uhr und fanden eine - von Gert 
Mühlinghaushervorragend organisierte - Spiel Liste vor, in 
der die Partner der Matchs nach dem Zufalls Prinzip im 
Computer ausgelost worden waren. 
5 Stunden spannende und lustige Wettkämpfe. 
Da spielte Sabine Möllers mit Uli Appel gegen Annette Reich 
und Erich Hoffmann, oder Beate Linscheid mit Reinhard 
Kottmann gegen Marianne Schimmel und Markus 
Zollenkopf. Am Ende hatten alle Teilnehmer 4 Spielrunden 
gespielt und die Sieger mit den meisten Punkten hießen an 
diesem Abend Marga Kaiser vor Gabi Felix und Annette 
Reich und bei den Herren Punkte gleich Rolf Reich und 
Markus Zollenkopf vor Erich Hoffmann. Wunderschöne 
Preise: Skisäcke T-Shirts, Kappen und Tennisbälle wurden an 
diesem Abend von Harald Feiten spendiert. Jeder Teilnehmer 
konnte auch noch ein Fläschchen 'Champions Sekt' mit 
nach Hause nehmen, mit dem speziellen Etikett für diesen 
Anlaß. Bei der Sieger-ehrung wurden gleich die ersten 
Stimmen laut: 'das müssen wir im nächsten Jahr wiederho­
len'. 



ERGEBNISLISTE TENNISNACHT 1.11.97 

Damen Herren 

Platz 1 : Kaiser, Marga Reich, Rolf Dieter 
Platz 2: Felix, Gabi Zollenkopf, Markus 
Platz 3: Reich, Annette Hoffmann, Erich 
Platz 4: Feiten, Gerrit Corts, Dieter 
Platz 5: Schimmel, Marianne Besser, Jürgen 
Platz 6: Göbbels, Doris Felix, Jürgen 
Platz 7: Birker-vom Stein Susanne Kaiser, Bodo 
Platz 8: Pinter, lngrid Neise, Andreas 

Die weiteren Teilnehmer: 
Appel. Marianne 
Appel, Uli 
Birker, Jens 
Feiten, Harald 
Gerhards, Anton 
Göbbels, Franz 
Hoffman, Sigrid 
Kaiser, Horst 
Kottmann, Gaby 
Kottmann, Reinhard 
Linscheid, Beate 
Möllers, Sabine 
Schimmel, Bernd 
Schmidt, Tina 



Ski Club Wermelskirchen beim 1. Kölner 
Marathon 5.10.97 

Angefangen hatte das Marathon laufen ja schon vor einigen 
Jahren, als die harte Laufgruppe um Günter Birker die 
Solinger Talsperre so oft umrundet hatte, daß sie sich an 
ihren 1 . Marathon im Berlin gewagt hatte. Daran schlossen 
sich dann noch einige weitere in Essen am Baldeney See 
und in Frankfurt an. 
ln diesem Sommer war man sich einig: wenn schon Köln 
eine Veranstaltung wagt - dann sind wir dabei. ln den heißen 
Monaten August und September floß mancher Tropfen 
Schweiß und manches mühsam angefutterte Kilo rutschte, 
doch die Läufer ließen sich nicht beirren. 
Weder Achilles Sehnen Beschwerden, noch Urlaub oder 
Grippe - alles war vergessen als der Startschuß am 5. 11. 97 
vor dem Deuzer Bahnhof fiel. Mit dabei außer Günter Birker, 
Horst 
Seiffert, Manfred Voß, Klaus Reuter, Wolfgang Sprank und 
Jochen und Manfred Schmidt waren die Läuferinnen Nicole 
Mühlinghaus, die trotz PrüfungsstreB die Laufvorbereitungen 
durchzog und Claudia Voß. 
Für Jochen und Manfred Schmidt und die Läuferinnen 
Claudia Voß und Nici Mühlinghaus war es das 1. Mal, daß 
sie eine solche Strecke angingen. Aber bei über 14 000 
Teilnehmern dieser Ver-anstaltung war es - getragen von der 
Begeisterung der Zuschauer - für alle Teilnehmer wichtig -
im Ziel am Kölner Dom anzukommen. Die Ehefrauen und 
Mütter standen Däumchen haltend am Straßenrand mit 
Energie Drinks, Magnesium Tabletten und Bananen, falls an 
den Verpflegungsstationen mal nichts mehr vorhanden war. 
Und alle schafften die 42,195 km lange Laufstrecke ! Der 
schnellste Mann war Wolfgang Sprank in 3.41 :06 gefolgt von 
Horst Seiffert in der Zeit von 4.08:56 und die schnellste 
Läuferin Nici Mühlinghaus mit 4.20: 22. 
Herzliche Gratulation an alle Teilnehmer! 



Training m,it der Rennm,annschaft in den 
Herbstferien 
ln den Herbstferien trainierte DSV Trainer Jochen Schmidt 
mit den Schülern des Ski Clubs zusammen mit anderen 
Teilnehmern vom Bezirk Bergisch Land in Saas Fee in der 
Schweiz. 
Die Schneeverhältnisse auf dem über 3500 m hohen Alallin 
Gletscher waren hervorragend. 
Das Team wohnte in dem autofreien Dorf im Hotei"DOM". 
Überraschend für Gerrit Fetten waren die Elektro-Autos, die 
im Dorf als Zubringer fuhren, welches eine nette 
Begleiterscheinung war, da die Fahrer meist "Anhalter" mit­
nahmen. 
Neben viel Technik fuhren die jungen Rennfahrer in der 
Hauptsache Riesenslalom, um Geschwindigkeit und 
Ausdauer zu trainieren. "Peinlich" fand Phitipp Hermanns, 
daß die Rennmannschaften der Schweiz und Englands 
neben ihrem Kurs fuhren. Aber es war auch interessant, 
denn man konnte machen Trick abschauen. 
Von den Trainingsläufen wurden von Arrnin Habernickel, dem 



Jugendwart des Ski Bezirks Video Aufzeichnungen gemacht, 
die am Abend im Hotel dann besprochen wurden. 
Herausragend im Trainingsbetrieb war das Auftauchen von 
Willi Bogner mit seinem Kamerateam, der einen Tag Filmauf­
nahmen - auch mit dem Hubschrauber - machte und der 
bereitwillig den Rennläufern des Ski-Clubs Autogramme auf 
Pullis, Handschuhe und Helme schrieb. Dabei standen ihm 
Markus Wasmeier und Frank Wörndel vom Filmteam nicht 
nach. Ausserdem waren die Damen der Schweizer National­
mannschaft gerne bereit Autogramme zu geben (Karin 
Roten, Sonja Neff, Heidi Zubriggen) sowie die ehemalige 
Gesamt Welt-Cup Gewinnerin Vreni Schneider, diese trainier­
te die Schweizer Kindermannschaft. 
Die Wermelskirchener Schüler sind in diesem Jahr ganz pro­
fessionell ausgestattet worden durch das großzügige Spon­
soring der Firma 'MÜLLIS SKIKELLER' und können zu den 
Rennen mit einem Transit Bus gefahren werden, der von 
'FORD THÖNNES' zu günstigen Leasing Gebühren ausgelie­
hen wird, und mit einer Dach-Box und Winterreifen ausgerü­
stet ist. Vom SC Wermalskirchen in Saas Fee dabei waren 
die Schüler: Tim Birkenhauer, Gerrit Feiten, Philipp Hermanns 
und Marius Lindenmann. 
Bis zu den ersten Rennen, die bereits im Dezember- evtl. 
auf Kunstschnee gestartet werden sollen, trainieren die jun­
gen Rennläufer, ergänzt durch einige Kinder, Dienstags und 
Freitags in der Halle, um Koordination und Kondition zu 
erhalten. 



V erschollen im, Schnee mit BaUerhits 

Die Herbstfahrt '97 des Wermelskirchener Skiclubs, organi­
siert von Michael Lindenmann, war durch das super 
Skiwetter und die phänomenale Stimmung ein voller Erfolg. 
Nach einer 12-stündigen Fahrt kamen die 15 Trosdorfer und 
die 35 Wermelskirchener Wintersportler im grünen Stubaital 
an. 
Am Nachmittag "akklimatisierten" wir uns bei einer 
Wanderung. Auf dem Gletscher jedoch schneite es täglich 
und wir hatten super Schneeverhältnisse. 
Qurch Abendprogramme wie Spiele (u.a. Jenga, Bingo oder 
andere) und durch Aktivitäten (u.a. Tischtennis, Schwimmen 
& Disco) wurde der anstrengende aber lustige Skitag 
ergänzt. 
Durch die wiederum lange, aber lustige und musikalische 
Rückfahrt wurde der Urlaub beendet. Eine Woche war zu 
kurz und deshalb freuen wir uns auf das nächste Jahr. 

Kerstin Appel 



Hier die ersten Renntennine: 
für Kinder und für Schüler 
07.12.97 Kinderspiele Bödefeld 
13.12.97 Cup Rennen Lützel 
13.12 .. 97 Cup Rennen Lützel 
21.12.97 WSV KIDS CUP I + II 
13./14.12.97 Bezirksmeistersch. RN 
11.01.98 WSV KIDS CUP 111 
17./18.01.98 WSV Meisterschaften 
01.02.98 WSV KIDS CUP IV 
24./25.01.98 DSV Schüler Cup I 
08.02.98 WSV KIDS CUP V 
07./08.02.98 HSV Meisterschaften 
01.03.98 WSV KIDS CUP FINALE 
14./15.02.98 SVR/SBSB Meisterschaft 

28./01.03.97 DOM Pokal Todtnau 
Eine Übersicht über die gesamten Renntermine auch für 
Jugend und Senioren kann beim Sportwart Manfred Schmidt 
Tel. 4572 oder 
Fax 731820 ange­
fordert werden. 



AN ALLE SENIOREN UND SENIORINNEN! 

Die 'Alten' brauchen nicht abseits zu stehen! 

Wir möchten uns gelegentlich treffen, um uns über gemein­
same Unternehmnungen zu unterhalten -

Wandern, 
Radfahren, 
Selbstverständlich auch Skifahren, 
Gedankenaustausch am Stammtisch, 
usw . . 

Erster Treffpunkt: 

Mitwoch 14. 01. 1998 um 19.30 Uhr 
im BITBURGER HOF am Bahnhof 

Wer macht mit ? Wer hat noch Ideen ? Wer hat weitere 
Vorschläge? 

Zusagen über Euer Erscheinen bitte an: 

Dieter Corts 
Telefon 02196 - 6317 
Fax 02196 - 972413 



SriOWBOARD Szene 

Nach dererfogreichen Teilnahme unserer Athleten Lars Ruge 
und Jochen Schmidt an den Snowboardrennen der letzten Saison 
(Westdeutscher Snowboard Cup und Regio-Cups) geben wir 
hier nun die Renn-Termine 1998 bekannt. Vielleicht besteht 
ja auch bei anderen Snowboardern Interesse an einem "Contest"! 

Aufgrund der guten Rennresonanz der beiden letzten Winter 
konnte bereits für die kommende Saison eine Punktelist erstellt 
werden. Sämtliche Rennen der Saison 97/98 sind WSV-Snowboard­
Punkterennen. Ende des Winters wird eine WSV-Kadermannschaft, 
bestehend aus den Punktbesten, gebildet. 
Im Herbst 98 wird für die Kadermannschaft und einen Erweiterten 
Talentkreis, insgesamt 35 Teilnehmer ein Gletschertrainin 
gs-Lehrgang auf dem Kit?§t~inborn I Kaprun durchgeführt. 

Alle Aus­
tragungsorte 
haben dank 
ihre Beschnei­
ungsanlagen eine 
hohe Durchführungs-

! garantie für die 
J Rennen. Deshalb 

bitte die 
folgenden 
Termine 
bereits 
jetzt zu 
notieren. 



Termine 1998 im WSV- Bereich 

17118.01 .98 3. Westdeutscher Snowboard-Cup 
Slalom I Riesenslalom 
in Lützel 

718.02.98 Snowboard-Rennen des SV Lützel 
Slalom I Riesenslalom 
in Lützel 

21122.02.98 Snowboard-Rennen SC Neuastenberg-Langewiese 
Parallelslalom I Riesenslalom 
in Neuastenberg, Postwiese 

718.03.98 Snowboard-Rennen der Bezirke 
Slalom I Riesenslalom 
in Bödefeld, Hunaulift 

REG/0 CUP (nur nach Qualifikation) 

10111 .01.98 Regio-Cup SC lmmentadt 
Riesenslalom 
in Immenstadt 

28.02.11.03.98Regio-Cup TSV Dettingen 
Half Pipe I Riesenslalom 
Riezlern 

Meldungen bitte mindestens 1 Woche vor Renntermin, 
wegen Meldefristen (Nachmeldungen teilweise nur möglich) . 

an: 
Snowboard Referent 
Jochen Schmidt 
Tel.: 02196-4572 

196-731820' 



•• 

Zwei neue Ubungs- und 
Jugendleiter 
Seit November diesen Jahres verfügt der Ski - Club über­
zwei neue Übungs- und Jugendleiter im Breitensport. 

Tina Schmidt und Anja Kneip haben von April bis Oktoberan 
zehn Wochenenden an dem vom Kreissportbund erstmalsin 
Wermalskirchen angebotenen Lehrgang teilgenommen. 

Höhepunkt des Lehrgangs war ein Wochenende im holländi­
schen Elburg. Hier konnten in der Sportschule von Karl 
Heinz Janke verschiedene Sportarten von Surfen über Kajak 
fahren bis hin zu einer Mountain Bike und lnline Skates Tour 
erprobt werden. 

Hauptbestandteil des Lehrstoffes waren Ballspiele, Gym­
nastik Entspannungsübungen auf Breitensportebene, es 
flossen jedoch auch Elemente der Abenteuer- und 
Erlebnispädagogik ein, ebenso wie Teile der Rückenschule 
und Erster Hilfe. 

Wir gratulieren unseren beiden Teilnehmerinnen und wün­
schen ihnen bei der Anwendung ihrer neu erworbenen 
Erfahrungen viel Erfolg!!! 



Badminton-Schülermannschaft beendet die Hinrunde 

stehend von links nach rechts: Sascha Porwitzki (SCW), Martin Fischer 
(TBH}, Björn Hoedemaker (SCW), Dustin Hoedemaker (SCW), Markus 
Burgdorf (SCW) 
knieend von links nach rechts: Nicole Fischer (TBH}, Claudia 
Wiedenhoff (TBH), Anne Kunde (TBH) 

Die Hinrunde der ersten Saison war für die Schüler der 
Spielgemeinschaft SkiClub Wermelskirchen (SCW) I TB Hückeswagen 
(TBH) nicht sehr erfolgreich verlaufen. Da alle 7 Spiele verloren gingen, 
steht die ·Mannschaft derzeit auf dem letzten Tabellen platz. 
Herbstmeister ist Bergfried Leverkusen 1 vor SSG Bergisch Gladbach 
geworden. 

Unsere Ergebnisse im Einzelnen: 

SCW/TBH- SV 09 Wermelskirchen 3:5 
SCW/TBH - Bergfried Leverkusen 2 1 :7 
BIG Höhenhaus- SCW/TBH 7:1 
SCW/TBH - SSG Bergisch Gladbach 1 :7 
Bergfried Leverkusen 1 - SCW/TBH 8:0 
SCW/TBH- DJK Leverkusen 3:5 
TV Refrath 2- SCW/TBH 7:1 



B1sher wurden in der Mannschaft 5 Mädchen und 7 Jungen eingesetzt. 
Davon konnten Anne Kunde (TBH), Dominik Knispel (TBH) und Björn 
Hoedemaker (SCW) jeweils bereits 2 Spiele gewinnen. Einmal waren 
C aud a Wiedenhoff (TBH), Dustin Hoedemaker (SCW) und Sascha 
Porv.i tzki (SCW) erfolgreich. 

Auch wenn alle Spiele verloren gingen, so haben die Spieler bereits 
gute Leistungen gezeigt. Immerhin trainieren die meisten unserer 
Spieler erst seit ca. einem halben Jahr Badminton. Daher ist nur allzu 
verständlich, daß sie gegen die erfahreneren Konkurrenten einen 
schweren Stand haben. Teilweise fehlte auch nur ein Quentehen Glück 
zum Sieg. 

Trotz der Niederlagenserie herrscht eine gute Stimmung im Team. Die 
Spieler freuen sich schon auf die Rückrunde und hoffen, daß bald der 
erste Punktgewinn erzielt werden kann. 

Die Termine der Rückrunde: 
29.11.1997 SV 09 Wermelskirchen - SCW/TBH 6:2 
13.12.1997 SCW/TBH - TV Refrath 2 3:5 
16.01 .1998 DJK Leverkusen- SCW/TBH 
24.01.1998 SCW/TBH- Bergfried Leverkusen 1 
07.02.1998 SSG Bergisch Gladbach- SCW/TBH 
28.02.1998 SCW/TBH - BIG Höhenhaus 
07.03.1998 Bergfried Leverkusen 2- SCW/TBH 

Die neuesten Spielergebnisse unserer Schülermannschaft (sowie 
weitere aktuell~ Informationen des SkiCiubs) hängen in unserem 
Schaukasten am Loches-Platz aus. Der Schaukasten steht unmittelbar 
neben den Bürgerhäusern. 



Schnupperkurs Badminton für 8- bis 10-jährige 

Unter dem Motto "Miteinander spielen lernen" richtete die Badminton­
Abteilung einen Schnupperkurs für Kinder im Alter von 8 bis 10 Jahren 
aus. Der Kurs wurde an 7 Trainingseinheiten in dem Zeitraum vom 28. 
August bis zum 9. Oktober 1997 durchgeführt. 

13 Kinder waren richtig "heiß" auf Badminton. hatten doch die meisten 
vorher noch nie mit Netzen und auf Feldern gespielt. Schläger und 
Bälle wurden vom Verein zur Verfügung gestellt und somit konnte es 
gleich losgehen. 

Neben dem Erlernen der ersten Grundkenntnisse (Sc lägerhaltung, 
Schlagtechniken, Lauftechniken, etc.) sorgten zahlreiche Sp ele zur 
Schulung von Koordination, Beweglichkeit, Schnell igkeit. usw ~;_.r 

großen Spaß. "Mehr" wurde immer wieder von den Kindern geforde~ 

doch Trainer Norbert Seidenberg konnte aus zeitlichen Gründer 
diesem Wunsch nur selten entsprechen. 

Zum Abschluß des Kurses erhielten 8 Kinder eine Einladung zu 
regelmäßigen Training. Diese Kinder bilden unser "Mini"-Team, das 
mit altersgemäßen Training behutsam an den Wettkampfspo .... 
heranführen werden. 

Wir wünschen Benedikt, Katrin, Marco, Miriam, Nicky, Philipp, Steffen 
und Tim weiterhin soooo viel Spaß beim Training. 



Übrigens ... 
.. . nachdem wir inzwischen 2 erfolgreich verlaufende Schnupperkurse 
1997 durchgeführt haben, werden wir auch 1998 Kurse anbieten. Da 
die Termine immer erst recht kurzfristig feststehen, haben wir leider 
keine Chance, die SkiClub-Mitglieder rechtzeitig über den Schneeball 
zu informieren. Wir bitten Euch deshalb, diesbezüglich die 
Tagespresse zu beachten. Weitere Informationen gibt es bei Norbert 
Seidenberg (02193/735). 

Neuesaus der Jugendabteilung Badminton 

Blase am Fuß stoppte Björn auf der 1. Bezirksrangliste 

Auf der 1. Bezirksrangliste U13 am 31 .08.1997 in refrath erreichte Björn 
Hoedemaker (9 Jahre) den 14. Platz. Eine Blase am Fuß zwang ihm 
zur Aufgabe und verhinderte eine bessere Plazierung. Björn spielt 
bereits in der Altersklasse U13, weil in seiner Altersklasse (U11) kein 
Bezirksranglistenturnier ausgetragen wird. Es spricht für sein Talent, 
daß er sich bereits bei den U 13-ern für die Bezirksrangliste qualifizieren 
kann. 

2 SkiCiubber qualifizierten sich für die 2. Bezirksrangliste 

Beim Qualifikationsturnier am 14.09.1997 in Leverkusen spielten sich 
mit Björn und Dustin Hoedemaker gleich 2 Spieler vom SkiClub unter 
die besten 8. Sie sicherten sich somit die Teilnahme am 2. 
Bezirksranglistenturnier der Altersgruppe U 13. 

Dustin vor Björn auf der 2. Bezirksrangliste 

Dustin Hoedemaker konnte sich auf der 2. Bezirksrangliste U13 am 21. 
September in Leverkusen als 12. um einen Platz besser plazieren als 
sein Bruder Björn . 

Bezirksmeisterschaften 

Für die Bezirksmeisterschaften am 21.12.1997 haben sich Björn 
Hoedemaker im Jungeneinzel sowie das Gemischte Doppel Björn 
Hoedemaker I Nicole Fischer (TBH) qualifiziert. 



Goldi-Cup 

17 Kinder der Spielgemeinschaft SCW/TBH haben am 7.12.1997 am 
Goldi-Cup in Bonn teilgenommen. Nicole Fischer (TBH) konnte 
überraschend in der Altersklasse U11 gewinnen. Für die beste 
Plazierung des SkiClubs sorgte Dustin Hoedemaker mit dem 6. Platz 
bei U13. Unseren besten Mädchen waren Linda Baur (Platz 12 in U13) 
und Sarah vom Stein (Platz 13 in U 15) . 

Badminton ging Baden 

Faszination in den Wellen, turbomäßiger Spaß auf den Rutschen und 
Fun, Fun, Fun waren beim Besuch des Aquadroms am 20. September 
angesagt. Daß sich spontan 4 Jugendliche des TBH angeschlossen 
haben, spricht für die gute Athmosphäre in der Schülermannschaft. 

Schnitzeljagd 

Die geplante Schnitzeljagd am 12.12.1997 fiel buchstäblich ins 
Wasser. Wegen des Dauerregens wurde nur noch eine kurze 
Nachtwanderung durchgeführt. Anschließend fand die Weihnachtsfeier 
der Abteilung bei Christine statt. 

Jugendsprecher und Jugendwart 

Sascha Porwitzki und Markus Burgdorf sind von den jugendlichen 
Mitgliedern der Badminton-Abteilung zum Jugendsprecher gewählt 
worden. Zum Jugendwart wurde Martina Lindhorst gewählt. Der 
Vorstand der Badminton-Abteilung wünscht allen Dreien viel Spaß und 
Erfolg bei der Ausübung ihrer Tätigkeit. 

Jahreshauptversammlung 1998 der Badminton-Abteilung 

Die Jahreshauptversammlung der Badminton-Abteilung findet am 
10.02.1998 statt. Der Ort steht noch nicht fest. Hierzu sind auch die 
Eitern unserer Schüler eingeladen. Nähere Informationen werden den 
Schülern noch mitgegeben. 



KINDERTURNEN 
Wollt ihr drei Sachen auf einmal? 

Spiel, Spaß und Sport? Kein Problem, denn jeden Dienstag treffen 
sich einige unserer Kids, um diese Sachen zu genießen. 
Ein bißeben Bewegung schlägt keinen aus der Bahn und seine 
eigene Geschicklichkeit zu testen, macht auch eine Menge Spaß. 
Abgesehen von Aufwärmspielen und gelegentlicher Skigymnastik 
machen wir jede Menge Ballspi'ele, springen auf dem großem 
Trampolin oder durchlaufen Geschicklichkeitsparkure, in denen ihr 
eure eigenen Fähigkeiten kennen lernen könnt. 

Gelegentlich ist nur das Problem, daß wir zu wenige Kinder beim 
turnen haben, um einige Spiele durchzuführen. 
Für die Kinder, die da sind, ist es schade, und deshalb laden wir 
erneut alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren ein, Dienstags von 17 
Uhr bis 18.15 Uhr in die Turnhalle der Schule Ost zu kommen und 
mit uns viele tolle Dinge zu erleben. 

Wenn jetzt noch Fragen aufkommen, ruft einfach bei uns an. 

Maike Lindenmann Tel.: 02191/50496 
Stephan Burger Tel.: 02196/972540 

Termine 1/98 

Freitag den 23.Januar Kegeln für Jugendliche ab 16 Jahre. 
Februar Go-Kart für Jugendliche ab 14 Jahren.(Termin stand bei 
Druck noch nicht fest) 
Sonntag den 15. März Jugendtag für alle Jugendlichen & Kinder 
Infos bei: 
Maike Lindenmann 
MiraReich 

Tel.: 02191/50496 
Tel.: 02196/731383 



Bericht vom ÜL- Einfahrwochenende 
05/12-07/12/97, Fulpmes, Stubaital 

Am Nikolauswochenende fand wieder das Übungs­
leiter-Einfahrprogramm der DSV-Skischule des Ski-Clubs 
statt.Aufgrund der guten Erfahrungen vom Vorjahr 
(kein Betrieb,günstiger Skipass) sind wir auch dieses Jahr 
wieder ins Stubai gefahren, um von dem ersten Schnee. auf 
der Schlick zu profitieren. Als Aubilder hatten wir Martin 
Müßener eingeladen, der z.Zt. als Landesausbilderanwärter 
beim WSV tätig ist. 

Auf dem Programm standen Einführung und Grundlagen 
der Carving-1echnik~sowie Verbesserung des persönlichen 
Fahrkönnens. 
Speziell um auf die Carving -Technik besser eingehen zu 
können, hatte die Skischule geeignete Testski ausgeliehen. 
ln mehreren Blöcken präsentierte uns Martin anschaulich 
und kurzweilig die verschiedenen Lernansätze, und ver­
mittelte allen einen Einblick in diese neu aufkommende 
Fahrtechnik. Insgesamt hat das Wochenende viel Spaß 
gemacht, und uns ein ganzes Stück in unserem Fahr-
können VOrangebracht von Stefan Burger 



TERMINE IM 1. QUARTAL 1998 

Am 14. 1. 98 Senioren Stammtisch 'Bitburger Hof' um 19.30 Uhr 

Vom 24.- 31. Januar 1998 fahren 31 Skifahrer in die Dolomiten. Die 
Fahrt wird von Günter Birker und Manfred Schmidt geleitet und ist schon 
seit 2 Monaten ausgebucht. Die Gruppe wohnt im Hotel 'Soldanella' in 
Moena und wird die Pulverschnee Pisten im Bereich des Super Dolomiti 
Skipasses unsicher machen. 

14. 2. 98 Abteilungsversammlung Badminton. 

Vom 7. -14. 3. 98 sind 30 Teilnehmer in Großarl im Hotel 'Aimrösl' . Die 
Fahrtenleiter Günter Birker und Michael Lindenmann haben alle Plätze 
besetzt und hoffen mit allen Skifahrern auf Sonne und viel Schnee im 
Skigebiet Großari/Dorfgastein. 

15. 3. 98 und 17. 3. 98 sind Jugendtag und Jahreshauptversammlung 
-bitte Termine jetzt schon eintragen . 

28. 3. - 4. 4. 98 - Die Er-Sie-Es Fahrt mußte wieder einmal aufgestockt 
werden. Mit 70 Teilnehmern ist nun aber das Limit erreicht. Das 'Grand 
Hotel Sulden' bietet mit seinen großzügigen Aufenthaltsräumen und 
seiner idealen Lage am Ortsrand in unmittelbarer Nähe der Lifte 
genügend Platz für die jungen Familien . 
Die Leitung liegt in den Händen des jungen Teams Stefan Burger, Jens 
und Susanne Birker-vom Stein, Ch. Hindrichs und Ulf Ramspott. 

28. 3. - 4. 4. 98 - Die Jugendfahrt bietet unter der Leitung von Sven Birker 
noch einige freie Plätze für Skifahrer und Snowboarder. Unterbringung ist 
ebenfalls im Grand Hotel Sulden -jedoch in Appartements. 

Am 25. 4. 98 haben wir um 16.oo Uhr einen Spaziergang durch Köln's 
Südstadt vorgesehen . Wir haben dafür bei 'Stattreisen Köln ' eine Führung 
reserviert, die uns Reste der Römerzeit und des Mittelalters, 
Industrieanlagen und Mietskasernen, sowie Kulturszene und Kneipen im 
Kölner Süden zeigen will. - Wer weiß wo wir da enden? 
Tel. Anmeldungen: B. Schmidt 4572 oder Fax 731820 

P.S. Auf Seite 13 hat sich ein Fehler eingeschlichen. 
Der Boarder mit dem tollen Sprung ist David Jäger. 
-Wir bitten um Entschuldigung -



Der direkte Draht: 
Die Ansprechpartner im Ski-Club 

Vorsitzender 
Bernhard Schulte 
Herrlinghausen 52 b 
42929 Wermalskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 35 05 

Kassenwart/Mitglieder 
Markus Reichwein 
Wilhelm-Busch-Weg 16 
42499 Hückeswagen 
Tel./Fax: 0 21 92 I 8 31 36 
e-mail: ski-club@t-online.d 

Skischulleiter 
Stefan Burger 
Unterstr. 12 c 
42929 Wermalskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 97 25 40 

Vorsitzender 
Michael Lindenmann 
Hülsbergerstr. 32 
42899 Remscheid 
Tel.: 0 21 91 I 5 04 96 

Sportwart 
Manfred Schmidt 
Unterweg 25 
42929 Wermalskirchen 
Tel./Fax: 0 21 96 I 45 72 

Badminton-Abteilung 
Norbert Seidenberg 
Südstr.25 a 
42929 Wermalskirchen 
Tel.: 0 21 93 I 7 35 

Christine Hellfritzsch 
Obere Bachstr. 1 0 
42929 Wermalskirchen 
Tel.: 0 21 96 I 16 65 

Jugendvorstand 
Marei Lindenmann 
Hülsbergerstr. 32 
42899 Remscheid 
Tei.:O 21 91 I 5 04 96 


